
Jahresprogramm 2006

Wir laden Sie herzlich ein, von unserem diesjährigen Angebot Gebrauch zu machen.
Beachten Sie auch den Veranstaltungskalender 2006 des Zürcher Vogelschutzes ZVS.

weitere Infos auf unserer Homepage www.gnvu.ch

Samstag, 7. Jan.
09.30 Uhr

Wasservogel-Beobachtung
Stein am Rhein
Leitung: Ernst M. Kistler, Hansueli Dössegger,
Stefan Kohl, Daniel Hardegger
Gemeinsamer Anlass mit IGLU Volketswil
Fernglas, warme Kleider
Rückkehr zum Ausgangsort: späterer Nachmittag

Treffpunkt: Bahnhof Uster, vor
den Billettschaltern

Uster (S9)  .............ab 09.41 Uhr
Schwerzenbach ...... ab 09.47 Uhr
Stettbach (S12) .......ab 09.56 Uhr
Winterthur .............ab 10.11 Uhr
Stein am Rhein .......an 10.52 Uhr
Billett selber lösen
Rückkehr: späterer Nachmittag

Ein ganz besonderes Reiseziel! Zum einen überwintern auf dem Rhein und im Ermatinger Becken
tausende Enten, Säger, Taucher und Rallen – und diese können auch noch bequem beobachtet
werden. Zum andern besitzt der Grenzort ein eindrucksvolles, schmuckes Ortsbild und eine
vorzügliche Gastronomie. Mitkommen lohnt sich!

Kleinstrukturen schaffen zur Vernetzung
bedeutender Naturgebiete

Samstag im März

Leitung: Ernst Weber
Arbeitseinsatz: gutes Schuhwerk, Handschuhe
Weitere Informationen in einem gesonderten Versand, in der Tagespresse und auf www.gnvu.ch

GeneralversammlungDonnerstag, 16. März
19.15 Uhr Seniorenresidenz «Brunnehof» (Tertianum),

Erdgeschoss, Industriestrasse 10, Uster
anschliessend

ca. 20.15 Uhr öffentlicher Vortrag:
«Jagd im Kanton Zürich»
Von Peter Spörri, Fischerei- und Jagdverwaltung des Kantons Zürich.

Der Fischerei- und Jagdassistent Peter Spörri wird schildern, wie sich Feld und
Wald verändern würden, wenn es im Kanton Zürich keine geordnete Wildjagd
gäbe. Der Referent erläutert die Unterschiede zu Jagdsystemen anderer Kantone
und geht auf die Spannungsfelder von Hege und Pflege ein.



im Mai Auszeichnung «Naturnahe Gärten»
Vorschläge für auszuzeichnende Gärten an
Paul Stopper, 044-940 74 74 oder
Email gnvu@gmx.ch

Donnerstag, 25. Mai
16.00 Uhr

Spots in die Vergangenheit
Natur und Mensch einst und heute

Auffahrt
Leitung: Gottfried Mülli, Patrick Nagy
(Kantonsarchäologie, Luftaufnahmen)

Treffpunkt: Uster Riedikon
Haltestelle: Riedikon Dorf
Dauer: ca. 3 Stunden
Distanz: ca. 6 km
Unterwegs kurzer Picknick-Halt

Spaziergang von Uster Riedikon nach Greifensee durch eine 10'000-jährige Kulturlandschaft.
Interessierten wird ein Einblick in die vielfältige Landschafts- und Siedlungsgeschichte des
Gebietes rund um den Greifensee gegeben, hierbei wird der Mensch und seine Umwelt in
prähistorischer Zeit dargestellt.
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